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Begegnungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ferien sind zu Ende und für die meisten 
ist der Urlaub vorbei. Hoffentlich gut erholt, 
vielleicht braun gebrannt, sind wir zurück im 
Alltag. Was bleibt sind die Erinnerungen an eine 
schöne Gegend, an die Berge, das Meer oder 
einfach die freien Tage zu Hause. Wir haben 
Freude daran, anderen davon zu erzählen und 
das ein oder andere Foto zu zeigen. Der 
Austausch von Neuem und Aufregendem aus 
anderen Ländern verlängert den Urlaub um 
einiges. 
Was bringen Sie an Erinnerungen mit? Sind  
Sie Neuem begegnet? Und Begegnungen gab 
es bestimmt. Da gab es nette Bekanntschaften 
und neue Freundschaften über Ländergrenzen 
hinweg. Auch wenn wir uns nicht mehr wieder-
sehen, erinnern wir die positive Grundstimmung 
aus den Begegnungen mit Menschen fremder 
Länder.  
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Ich denke zurück an viele Begegnungen. Oft ist es gar nicht so 
wichtig die jeweilige Sprache zu beherrschen um sich zu verstehen. 
Ob unter Berbern in der Sahara, im wenig besiedelten 
Landesinneren Islands, in Transsilvanien in den rumänischen 
Karpaten, in den Wäldern Finnlands an der Grenze zu Russland 
oder in der hintersten Ecke Schottlands. Wie groß die Freude, wenn 
mein Gesichtsausdruck dann schon verraten kann was nötig ist und 
sich mein Gegenüber müht daraus zu lesen und zu verstehen – und 
umgekehrt. Das ist Begegnung.  
Jetzt bin ich wieder hier und versuche diese Stimmung mitzunehmen 
zu jenen, die in unserem Land leben, dauerhaft oder vorübergehend, 
und denen es geht wie mir zuvor im anderen Land. Es braucht mich 
nicht stören ob mein Gegenüber einwandfrei deutsch spricht, mit 
Dialekt und Akzent oder einfach mit Händen und Gesten. Gottes 
Welt ist bunt. Wir können voneinander lernen, uns gegenseitig 
ergänzen und uns gemeinsam mühen zu verstehen.  
 
 
Begegnung –   
 

„Wo Menschen sich vergessen, die Wege verlassen, 
und neu beginnen, ganz neu.  
Wo Menschen sich verschenken, die Liebe bedenken, 
und neu beginnen, ganz neu.  
Wo Mensch sich verbünden, den Hass überwinden,  
und neu beginnen, ganz neu, da berühren sich Himmel und 
Erde, dass Frieden werde unter uns.“                      (vgl. GL 858) 

 
 
 

 
Ihre Beate Greul  
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Gottesdienste 
 

Sonntag 28. August 2016 / 22. Sonntag im Jahreskreis 

St. Pankratius Schwalbach 

09.45 Uhr Sonntagsmesse für die ++ der Familien Murr, Pfister u. Zubrod  

 und + Erika Opitz und + Georg Henninger sen. 
 

Christ-König Eschborn 

11.30 Uhr Sonntagsmesse 
  

St. Nikolaus Niederhöchstadt 

11.00 Uhr Sonntagsmesse 
 

Kollekte: für Aufgaben der Pfarrgemeinden 

 

 

Montag 29. August 2016 - Ökumenische Schulgottesdienste 

Schwalbach Evang. Friedenskirche   
08.00 Uhr  Gottesdienst zum Schuljahresanfang Klassen 2 – 4 
 

Eschborn  Evang. Gemeindehaus 
08.00 Uhr  Gottesdienst zum Schuljahresanfang Klassen 2 – 4 
 
 

Dienstag 30. August 2016 - Ökumenische Schulgottesdienste 
Niederhöchstadt St. Nikolaus 
09.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung 
 

Eschborn Evang. Gemeindehaus 
09.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung  
  -Hartmutschule 
 

10.15 Uhr Gottesdienst zur Einschulung 
  -Süd-West-Schule 
 

Schwalbach St. Pankratius 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung  
  -Geschwister-Scholl-Schule 

 

Schwalbach Evang. Limesgemeinde 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung  
  -Georg-Kerschensteiner-Schule 
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Mittwoch 31. August 2016 

St. Pankratius Schwalbach 

08.30 Uhr Rosenkranzgebet 

09.00 Uhr Wortgottesdienst  
 

St. Martin Schwalbach 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

 

 

Donnerstag 01. September 2016 

St. Nikolaus Niederhöchstadt 

10.00 Uhr Werktagsmesse  mit Jahresgedächtnis für + Peter Fuhrmann 

18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 

Freitag 02. September 2016 

Christ-König Eschborn 

10.00 Uhr Werktagsmesse mit Jahresgedächtnis für + Marlies Litfin 

 

 

Samstag 03. September 2016 

St. Nikolaus Niederhöchstadt 

14.00 Uhr Trauung: Uta Laing-Anders / Volker Anders (Eschborn) 

18.00 Uhr Vorabendmesse    

 mit der Rhythmusgruppe aus Christ-König für + Rolf Drewes 

 

 

Sonntag 04. September 2016 / 23. Sonntag im Jahreskreis 

St. Pankratius Schwalbach 

09.45 Uhr Sonntagsmesse für die ++ Norbert und Robert Rose 

09.45 Uhr Kinder-Wortgottesdienst 
 

St. Nikolaus Niederhöchstadt 

11.00 Uhr Sonntagsmesse 

 Kindersonntag 
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Christ-König Eschborn - Ev. Gemeindezentrum  

11.30 Uhr Sonntagsmesse für +Anna Habel 

 anschl. Grundsteinlegung mit Imbiss  

 und kleinem Eine-Welt-Stand (Gemeindesonntag)   

 auf der Baustelle Hauptstr. 52 
  

Kollekte: für Kommunikationsmittel 

 

 

Mittwoch 07. September 2016 

St. Pankratius Schwalbach 

08.30 Uhr Rosenkranzgebet 

09.00 Uhr Werktagsmesse  

 für ++ der Familie Philipp Seibert u. Angehörige (Stiftg.) 

 für ++ der Familie Josef Giebits (Stiftg.) 

 Jahresgedächtnis für: + Josef Hildmann, + Berta Fay, 

 + Werner Doege + Maria Hirsch. 

 

 

Donnerstag 08. September 2016 

St. Nikolaus Niederhöchstadt 

10.00 Uhr Werktagsmesse  

18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

 

Freitag 09. September 2016 

Christ-König Eschborn 

10.00 Uhr Werktagsmesse 
 

 

Samstag 10. September 2016 

St. Pankratius Schwalbach 

11.00 Uhr Taufe von Sarah Goede aus Schwalbach sowie 

 der Geschwister Lana Melissa Piecha + Malja Luz Piecha  

 aus Niederhöchstadt und Hannah Franziska Rau aus 

 Eschborn 
 

St. Martin Schwalbach 

18.00 Uhr  Vorabendmesse 
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Sonntag 11. September / 24. Sonntag im Jahreskreis 

St. Pankratius Schwalbach 

09.45 Uhr Sonntagsmesse  

 für + Manfred Giegerich sowie ++ Eltern und Schwiegereltern 
 

St. Nikolaus Niederhöchstadt 

11.00 Uhr Sonntagsmesse  
 

Christ-König Eschborn 

11.30 Uhr Sonntagsmesse mit Taufen  

 der Kinder Romi Jäger, Sarah Fischer   

 und Finn Mauch aus Eschborn 
 

Kollekte: für weltkirchliche Projekte des Bistums 
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Ich habe dich gerufen, folge mir nach! 
 

Mein Name ist Eva-Maria Rohrbacher, ich bin 27 
Jahre alt und habe gerade mein Studium an der 
Katholischen Hochschule in Mainz im 
Fachbereich Praktische Theologie beendet.  
Ab dem 01. September 2016 werde ich meine 
zweijährige Ausbildung als Gemeindeassistentin 
in der Seelsorge-Einheit „Pastoraler Raum 
Schwalbach-Eschborn“ absolvieren. Meine 
Mentorin ist Gemeindereferentin Eva Kremer.  
 

„Ich habe dich beim Namen gerufen, du 
gehörst mir“ (Jes 43,1) 
 
Mit diesem Bibelvers lässt sich meine Motivation für den Beruf der 
Gemeindereferentin am besten beschreiben. Gott hat mich gerufen und  
ich bin diesem Ruf gefolgt. 
Mein Glaube und meine Überzeugungen kommen nicht von ungefähr. 
Neben meiner Mutter haben mich vor allem meine Großeltern 
mütterlicherseits geprägt. Schon als ich noch sehr klein war, hat mich 
meine Großmutter immer mitgenommen, wenn sie die Blumengestecke für 
den Altarraum gemacht hat und am Pfarrfest war unsere gesamte Familie 
tagelang im Einsatz. Nach meiner Erstkommunion wurde ich begeisterte 
Messdienerin. Leider mussten meine Familie und ich einige 
Schicksalsschläge verkraften, die ich innerlich nicht mit meinem Glauben 
an Gott vereinbaren konnte. 
Ich habe viele Jahre Abstand zum Gottesdienst und meiner Gemeinde 
gehalten, war aber trotz allem immer vom Religionsunterricht begeistert. Mit 
der Firmvorbereitung spürte ich erneut meine Sehnsucht, wieder ein aktives 
Mitglied der Gemeinde zu sein. Bis zu meinem Abitur betreute ich in drei 
Jahrgängen eigene Firmgruppen, was mich und hoffentlich auch die jungen 
Erwachsenen sehr bereichert hat. Nach meinem Abitur und einem 
einjährigen Aufenthalt in Irland habe ich begonnen Lehramt an der 
Johannes-Gutenberg Universität Mainz zu studieren. Dort wurde mir 
bewusst, dass mir ein pastoraler Beruf mehr Freude machen würde. 
Deshalb habe ich mich Ende 2013 dazu entschlossen, die Ausbildung zur 
Gemeindereferentin aufzunehmen. Ich möchte Menschen auf ihrem 
Glauben- und Lebensweg begleiten, sie in ihrem ehrenamtlichen 
Engagement unterstützen und selbst weiter im Glauben wachsen.  
Ich freue mich auf die Zeit in ihrer Seelsorgeeinheit und darauf viele von 
Ihnen kennen zu lernen und mit Ihnen zusammenzuarbeiten.  
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15 Jahre Pfarrsekretärin 
 

Am 1. September 2001 begann Frau Birgit Cromm-Ulshöfer im Pfarrbüro 
des Eschborner Gemeindezentrums. Als Pfarrsekretärin von Christ-König 
ist sie nun 15 Jahre lang da und inzwischen kaum noch wegzudenken. 
Zuverlässig und freundlich erledigt sie alles, was ansteht, oft in kürzester 
Zeit. Viel Zeit und Arbeit ist dadurch anderen schon erspart geblieben. Ihr 
Überblick und Wissen um viele Vorgänge machen sie mittlerweile auch zu 
einer Auskunftsstelle für alles und jeden. Das hat leider auch zur 
Versuchung geführt, sie außerhalb ihrer Dienstzeit und bei Festen und 
Gottesdiensten kurzer Hand anzufragen. Deshalb ist ihr zu wünschen, dass 
nicht nur die Trennung zwischen Arbeit und Privatem gelingen möge, 
sondern dass sie an ihrer Tätigkeit auch weiterhin Erfüllung und Freude hat. 
Und damit verbunden ist ein Herzliches Dankeschön! 
 

Pfr. Alexander Brückmann 
 
 
 
Neue E-Mail-Adresse des Schwalbacher Pfarrbüros 
 

Wegen technischer Schwierigkeiten mussten wir in den Sommerferien die 
E-Mail-Adresse des Pfarrbüros in Schwalbach wechseln. Die neue Adresse 
lautet: 
   st-pankratius@t-online.de 
 

Wir bitten darum, künftig diese E-Mail-Adresse zu verwenden. Nachrichten 
an die vorherige Adresse (st-pankratius@gmx.de) wurden zuletzt auf die 
neue Adresse umgeleitet. Dieser Service wird allerdings bald eingestellt. 
Wir bitten alle, die unsere Adresse gespeichert haben, sie jetzt 
entsprechend umzustellen. 

 

 

Erstkommunionvorbereitung 
 

Die Einladungen zur Erstkommunionvorbereitung 2016/17 im Pastoralen 
Raum Schwalbach-Eschborn sind in der letzten Woche per Post versandt 
worden. 
 

Was tun Sie, wenn ihr Kind in Schwalbach, Niederhöchstadt oder Eschborn 
wohnt, im Schuljahr 2016/17 die dritte Klasse besucht, und sie keine 
Einladung bekommen haben? 
 

Bitte melden Sie sich direkt bei Gemeindereferentin Eva Kremer in 
St. Martin Schwalbach, unter der Telefonnummer 06196 – 56 10 20 50  
oder unter e.kremer@bistum-limburge.de per mail. 
 

mailto:st-pankratius@t-online.de
mailto:st-pankratius@gmx.de
mailto:e.kremer@bistum-limburge.de
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  Wir suchen: 

  

 
 
 

 
 
 

 
  Firmbegleiter (m/w) 
 

Haben Sie Zeit und Interesse Jugendliche während der Vorbereitung 
auf die Firmung in ihrer Auseinandersetzung mit dem Glauben zu 
begleiten?  
Was Sie erwartet: 
 

 Ca. 25-30 Jugendliche 

 Team von Begleiter/innen, das sich auf Sie freut 

 Planung und Austausch im Team 

 Begleitung der Kleingruppen zu zweit 

 Ansprechpartnerin GR Beate Greul 

Was Sie mitbringen: 
 

 Sich angesprochen fühlen 

 Freude am Zusammensein mit Jugendlichen  

 Zeit an 6 Samstagen und 7 Vorbereitungsabenden  

 Interesse an Diskussionen über Glaube/Kirche/Welt 

  

Haben Sie jetzt Fragen? Dann greifen Sie zum Telefon und rufen  
mich an unter Tel.: 06196/44018 oder schreiben eine E-Mail an:  
b.greul@bistum-limburg.de  

 

 

 
 
 

mailto:b.greul@bistum-limburg.de
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Herzliche Einladung zur Grundsteinlegung in der Gemeinde 
Christ-König am Sonntag den 4. September 2016 
 

Der Stein, der in den Grund gelegt, 
ist der, auf dem das Haus bald steht. 

 

Der Bau der neuen Kirche mit Gemeindezentrum sowie des neuen 
katholischen Kindergartens in Eschborn geht voran. Am Sonntag den 4. 
September wird der Grundstein gelegt. Beginn um 11.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Gemeindesaal der Evangelischen Kirchengemeinde, in der 
Hauptstraße 20. Direkt nach dem Gottesdienst geht es auf die Baustelle, 
Hauptstraße 52, zur feierlichen Grundsteinlegung. 
 

Im Anschluss daran ist ein Imbiss mit Umtrunk vorgesehen.  

 
 
 
 
Klausurtage des PGR Christ-König 
 

„Der Weg der Gemeinde….“ 
Freitag/Samstag, 2./3. September 2016 im Kloster Tiefenthal/Rheingau 

 
 
 
PGR St. Nikolaus 
 

Nächste Sitzung des PGR St. Nikolaus ist am Montag den 5. September 

um 20.00 Uhr. PGR-Sitzungen sind öffentlich.  

Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder! 

 

 

 

Pastoralausschusssitzung  
 

Der Pastoralausschuss tagt am Mittwoch den 7. September  

um 19.30 Uhr in Niederhöchstadt. 

Die Sitzung ist öffentlich, Interessierte sind herzlich willkommen! 
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WELTMEISTER in der Kategorie „meistverbreitetes Buch“ ist – die Bibel! 
3,9 Milliarden Exemplare gibt es. Wir haben Lust, dieses besondere Buch 
mit Euch gemeinsam zu entdecken: Macht mit bei der 
 

BIBELRALLYE FÜR 

FAMILIEN 

 

Wann und wo? 

Am  Sonntag, 11. September, ab 15.00 Uhr  in St. Nikolaus, 

Niederhöchstadt 
 

Für wen? 

Für Familien unseres Pastoralen Raumes mit Kindern von 5 - 10 Jahren 
 

Was und wie? 

Die Bibel mit allen Sinnen erleben und mitmachen, spielerisch und mit 
Sportsgeist einen  Bibelparcours mit 12 Stationen durchlaufen, staunen und 
Wissen sammeln;  anschließend eine kleine Andacht, Beisammensein mit 
Kuchen und Getränken; Mindestteilnehmerzahl: 5 Familien 
 

Anmeldung bis 5. September  an g.vonmelle@bistum-limburg.de 

oder  06173 – 99 88 933  
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

Stephan  Henrich   Doris  Roth   Anja Martin   Gaby v. Melle 

f.d. Messdiener St. Nikolaus 
 

Eine Aktion der KIRCHE FÜR FAMILIEN im PR SCHWALBACH – 
ESCHBORN 

mailto:g.vonmelle@bistum-limburg.de
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Kreuzwoche zum Heiligen Jahr im Bistum Limburg 
 

LIMBURG.- Barmherzigkeit! Darum geht es bei der Kreuzwoche 2016 im 
Bistum Limburg. Gefeiert wird sie vom 11. bis zum 18. September. Das 
traditionelle Kreuzfest zum Abschluss wird in diesem Jahr bestimmt von der 
Bischofsweihe und der Amtseinführung des neuen Bischofs von Limburg, 
Monsignore Dr. Georg Bätzing. Das hat es in der Geschichte des 
Kreuzfestes, das im Bistum seit 1959 gefeiert wird, noch nicht gegeben. 
Zuvor jedoch lädt die Diözese wie gewohnt zu ihrer Kreuzwoche mit 
verschiedenen Thementagen ein: einem Tag der Pfarrgemeinderäte, einem 
Tag der Priester und Diakone, einem Tag der Religionspädagogik, einem 
Tag der Frauen, einem Tag der Caritas und einem Tag der Orden.  
 

Eröffnet wird die Kreuzwoche am 11. September vom Apostolischen 
Administrator, Weihbischof Manfred Grothe, mit einem Pontifikalamt 
um 18.30 Uhr im Limburger Dom. 
 

Sonntag 11. September Tag der Pfarrgemeinderäte ab 14:00 Uhr 

Dienstag 13. September Tag der Religionspädagogik ab 9:15 Uhr 

Mittwoch 14. September Tag der Frauen ab 13:30 Uhr 

Donnerstag 15. September Tag der Caritas ab 15:00 Uhr 

 mit einer Eucharistiefeier in der Stadtkirche! (nicht im Dom!) 

Freitag 16. September Tag der Orden ab 8:30 Uhr 

 

Alle Informationen zur Kreuzwoche 2016 mit Programm-Flyern zu den 

einzelnen Thementagen finden sich auf der Seite 

www.kreuzfest.bistumlimburg.de 

https://www.bistumlimburg.de/meldungen/meldung-detail/meldung/kreuzwoche-zum-heiligen-jahr-der-barmherzigkeit.html
http://www.kreuzfest.bistumlimburg.de/
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Tag der Frauen in der Kreuzwoche 
Mittwoch, 14.09.2016,  14:00 Uhr -19:30 Uhr 

 
HERZ ÜBER KOPF –  

DAS ERBARMEN GOTTES ZUR WELT BRINGEN 
 

14:00 Uhr: Begrüßung zum FRAUENKaffee in der Stadthalle 
 
  Tischrede und KaffeeKlatsch 
  Es spricht: Dr. Ina Praetorius 
 
  Subito! Improvisationstheater 
 
16:00 Uhr bis 
17.00 Uhr: Workshop-Programm 
 
17:30 Uhr: Eucharistiefeier im Dom 
  
Anschließend Empfang  
und Verabschiedung im Dompfarrgarten  
 
 

Zum Frauentag nach Limburg sind alle Interessentinnen 
herzlich eingeladen! 
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Orgelkonzert in St. Nikolaus 
 

Das nächste St. Nikolauskonzert findet am  
Sonntag, 25. September 2016, 19 Uhr,  
in St. Nikolaus statt. 
 

Für das Orgelkonzert konnte der renommierte Wiesbadener Organist, 
Gabriel Dessauer, gewonnen werden. Der Organist hat bereits schon 
einmal bei uns gastiert. Er studierte an der Musikhochschule München 
Orgel und Kirchenmusik u.a. bei Diethard Hellmann und Klemens Schnorr. 
Nach der A-Prüfung in Kirchenmusik setzte er sein Studium in der 
Meisterklasse bei Franz Lehrndorfer fort. 1982 wurde ihm das Meister-
klassendiplom verliehen. Orgelkonzerte führten ihn in viele Länder Europas 
und in die USA. Von 1995 bis 2013 unterrichtete Dessauer als Dozent für 
Orgel an der Joh.-Gutenberg-Universität Mainz (heute: Musikhochschule 
Rheinland-Pfalz). Seit 1981 wirkt Dessauer als Kantor an der Kath. St. 
Bonifatius Kirche in Wiesbaden.  
Das Programm des Orgelkonzertes spannt einen Bogen vom 17. Jahr-
hundert bis in unsere Zeit; dabei erklingen u.a. Werke von J.S. Bach und 
Franz Liszt. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende für die Orgel 
gebeten. Nach dem Konzert sind alle Besucher zu einem Umtrunk in den 
Pfarrsaal eingeladen.  
 
 
 

SOMMER – Erlebnis - Kirche  
Schafe erleben    …mit der ganzen Familie  
 

– dieses Angebot der SOMMER-Erlebnis-Kirche für Familien haben 35 
kleine und große Leute wahr genommen. Es wurde ein wunderschöner, 
stimmungsvoller und erlebnisreicher Spätsommernachmittag. Wir waren in 
Ockstadt zu Besuch bei dem Schäfer Willi Weißelberg, seiner Mitarbeiterin 
Patricia und seiner Schafherde - den lieben Hütehund nicht zu vergessen. 
Eine Schafherde von 260 Tieren im Freilauf kann man in unserer Region 
leider kaum mehr erleben. Umso mehr beeindruckten uns die Tiere. Kinder 
und Eltern stellten viele Fragen, die uns der Schäfer sachkundig und 
geduldig beantwortet hat. Wie die Schafe gemeinsam unterwegs sind, war 
schön zu sehen. Und immer wieder war auch der Einsatz des Hundes, der 
die Schafe zusammentrieb und dahin brachte, wo sie sein sollten, zu 
bestaunen. Natürlich erfüllte der Schäfer den Kinderwunsch, mal ein Schaf 
anfassen zu dürfen. Und wer wollte, konnte sich sogar den Schäfergurt 
umlegen und mit Stab und Hut selbst mal für einen Moment in die Rolle des 
Hirten schlüpfen. Auch klar, dass der Hütehund  von den Kindern mit vielen 
Schmuseeinheiten bedacht wurde. Ein Picknick auf der Schafswiese 
schloss sich an und ein wenig fromm wurde es auch: wir haben die 
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biblische Geschichte vom verlorenen Schaf gelesen – und haben den 
Schäfer dazu befragt. Der konnte bestätigen, dass es tagtäglich passieren 
kann, dass ein Schaf verloren geht. Und dass man dann natürlich suchen 
muss, weil dieses Schaf Angst hat, bedroht ist und allein nicht 
zurechtkommt. Schafe zu hüten und zu pflegen macht richtig viel Arbeit – 
aber einem verlorenen Schaf nachzugehen, das sei einfach Liebe, sagt 
Willi Weißelberg, und die muss ein Hirte einfach haben! So klang dieser 
gemeinsam verbrachte Familien-Nachmittag aus … mit dem sicheren 
Wissen, dass weitere schöne Familienaktionen folgen werden.  
 

Pastoralreferentin Gabriela v. Melle 
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Schwalbach  

 
Pfarrbüro St. Pankratius  
Pfarrsekretärin Karin Montkau 
Taunusstraße 13 
65824 Schwalbach a. Ts. 
Telefon (06196) 561020-0  
Fax (06196) 561020-12 
 
Bürozeiten: 
Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr   
und            15.00 – 18.00 Uhr 
Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
 
E-Mail: St-Pankratius@t-online.de 
www.katholisch-schwalbach.de 
 
Bankverbindung: 
Frankfurter Volksbank 
IBAN DE27501900006000630231 

 

Eschborn  

 
Pfarrbüro Christ-König 
Pfarrsekretärin Birgit Cromm-Ulshöfer 
Hauptstraße 85   
65760 Eschborn 
Telefon (06196) 44018  
Fax (06196) 44561 
 
Bürozeiten:  
Mo., Mi. u. Fr. von 8.00-12.00 Uhr 
 
E-Mail: 
mail@christkoenigeschborn.de 
www.chirstkoenigeschborn.de 
 
Bankverbindung: 
Taunussparkasse  
IBAN DE12512500000041008903 
 
Spenden-Konto Caritas 
IBAN DE59512500000041206519 
 
Spendenkonto Partnergemeinde  
San Salvador 
IBAN DE38512500000041008920 

 

Niederhöchstadt 
 
Pfarrbüro St. Nikolaus 
Pfarrsekretärin Cornelia Karn 
Metzengasse 6 
65760 Eschborn-Niederhöchstadt 
Telefon (06173) 61417 
Fax (06173) 61015 
 
Bürozeiten:  
Di. – Fr.   9.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr 
 
E-Mail: 
Nikolausgemeinde@aol.com 
www.nikolausgemeinde.de 
 
Bankverbindung: 
Taunussparkasse  
IBAN DE97512500000044002442 
 
Spenden-Konto Caritas 
IBAN DE75512500000044002450 

 

 

KINDERTAGESSTÄTTEN 
 
Kath. Kindertagesstätte Rosenhecke 
Oberurseler Str. 2, 65760 Eschborn 
Leiterin Frau Ursula Gauf 
Telefon 0160 34 23 562 
E-Mail: kita.rosenhecke@gmx.de 
 
Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius 
Friedrich-Ebert-Str. 8, 65824 Schwalbach 
Leiterin Frau Petra Mursch 
Telefon (06196) 86710 
E-Mail: Kita-pankratius@online.de 
 
Kath. Kindertagesstätte St. Martin 
Badener Str. 19, 65824 Schwalbach 
Leiterin Frau Cornelia Blasius 
Telefon (06196) 9519898 
E-Mail:  
kiga.st.martin-schwalbach@t-online.de 
 

SEELSORGERINNEN UND  
SEELSORGER 
Pfarrer ALEXANDER BRÜCKMANN 
Büro Schwalbach 
Telefon (06196) 56102020 
E-Mail: a.brueckmann@bistum-limburg.de 
 
Gem. Ref. EVA KREMER 
Büro Schwalbach (St. Martin) 
Telefon (06196) 56102050 
Fax (06196) 561020-51 
E-Mail: e.kremer@bistum-limburg.de 
 
Gem. Ref. BEATE GREUL 
Büro Eschborn,Telefon (06196) 44018 
E-Mail: b.greul@bistum-limburg.de 
 
Past. Ref. GABRIELA VON MELLE 
Büro Niederhöchstadt,  
Telefon (06173) 9988933 
E-Mail: g.vonmelle@bistum-limburg.de 
 
Diakon KLEMENS KURNOTH 
Büro Niederhöchstadt,  
Telefon (06173) 61417 
E-Mail: k.kurnoth@bistum-limburg.de 
 
Pfarrer DIEUDONNÈ KATUNDA 
Büro Niederhöchstadt   
Telefon 0152/10130473 
E-Mail: d.katunda@bistum-limburg.de 
 

Sprechzeiten nach Vereinbarung! 

 
 

SOZIALBÜRO ESCHBORN 
 
Hauptstraße 20, 65760 Eschborn 
Telefon (06196) 77 77 33 
www.sozialbuero-main-taunus.de 
E-mail: eschborn@sozialbuero-main-taunus.de 
 

Bürozeiten: 
Mi.. 10.00 - 12.00 Uhr + 15.00-18.00 Uhr   
 

mailto:k.kurnoth@bistum-limburg.de
http://www.sozialbuero-main-taunus.de/
mailto:eschborn@sozialbuero-main-taunus.de

